
Bitte  
frankieren

Liebe Freundinnen und Freunde des Pilgerns!

n Aufbrechen, unterwegs sein, rasten, ankommen. Darum ging es am letzten Jakobs­
tag. Darum geht es auch im Pilgerprogramm 2012. Seit März 2011 bin ich als neuer 
Pilgerpfarrer tätig. Mir gefällt meine Aufgabe. Ich bin gerne auf Pilgerwegen unter­
wegs und freue mich auf neue Wege und auf neue Begegnungen im Pilgerjahr 2012.

Ein besonderes Anliegen ist mir die Pilgerspiritualität. Pilgern heisst für mich mit all 
meinen Sinnen wahrnehmen was ist: die Natur, in der ich gehe; der Weg, auf dem 

ich meine Spuren hinterlasse; der Pilger / die Pilgerin neben mir, mit der ich rede oder 
schweige. Wer pilgert, der stellt sich hinein in etwas Grösseres. Er betet mit den Füssen.

Einer meiner Pilgersegen endet mit den Worten: «So segne dich der ewige Gott,  
wenn du aufbrichst, wenn du unterwegs bist, und wenn du ankommst. Ultreia!»

Pfr. Andreas Bruderer

Pilgergottesdienste

n Wer sein Pilgerjahr 2012 mit einem Pilgersegen 
beginnen und beenden möchte, der ist herzlich zu 
unseren beiden Pilgergottesdiensten im Frühling  
und im Herbst eingeladen.  
Am 18. März bitten wir um den 
Segen für die kommenden Pilger­
monate. Am 21. Oktober schauen 
wir dankbar auf das vergangene 
Pilgerjahr zurück. Gottesdienst­
beginn jeweils um 10 h.

Jakobstag

n Am Mittwoch, den 25. Juli, feiern  
wir den traditionellen Jakobstag, den 
Gedenktag unseres Kirchenpatrons.

Wir treffen uns um 18 h in der Kirche 
offener st. jakob am Stauffacher in 
Zürich zu einer Jakobstag-Andacht.

Anschliessend tauschen wir unsere 
Pilgererfahrungen aus bei Pilgersuppe, 
Wein, Kaffee und Torta di Santiago.

Pilgersternwanderung  
in der Johannisnacht

n Für die kürzeste Nacht des Jahres laden 
wir zu einem besonderen Anlass ein: einer 
Pilgersternwanderung. Mehrere Pilger­
gruppen machen sich in der Nacht vom 23. 
auf den 24. Juni 2012 von verschiedenen 
Orten aus der Region auf den Weg zum  
Kloster Kappel. Ausgangspunkt unserer  
Pilgergruppe ist unsere Kirche offener  
st. jakob am Stauffacher. Weitere Auskünfte  
auf separatem Flyer und im Internet.

Pilgerstamm

n Im Gartensaal im Jugendhaus an der Cramerstrasse 7, Zürich-Aussersihl, 
treffen wir uns jeden ersten Freitag im Monat. Ab 18.45 h treffen die ersten  
Pilgerinnen und Pilger zum Erzählen, Beraten oder zum Gedankenaustausch ein.

Gegen ein kleines Entgelt gibt es etwas zu essen und zu trinken. Tram 2 oder 
3 bis Bezirksgebäude, 40 m zurück Richtung Stauffacher geht die Cramer­
strasse nach Süden. Für Neulinge auf dem Pilgerweg ist der Pilgerstamm die 
Informationsquelle. Wir sind froh um Mithilfe bei der Pilgerstammorganisation.

i Pfr. Andreas Bruderer

Samstagspilgern  
in verschiedenen  
Kirchgemeinden

n Verschiedene Kirch­
gemeinden laden zum 
Samstagspilgern ein.  
Erkundigen Sie sich bei  
uns, ob in ihrer Gemeinde  
eine Gruppe unterwegs ist.

Tagespilgern

n Winterpilgern: Der Drei-Seen-Weg von Biel nach Payerne. 
Wir starten im Januar zum «Winterpilgern» wo wir im letzten Jahr 
mit der Via Jura aufgehört haben: in Biel. Der Drei-Seen-Weg führt 
uns in fünf Etappen durch eine landschaftlich reizvolle Gegend von 
Biel nach Payerne, dem Zielort des letztjährigen Tagespilgerns.

n Tagespilgern: Der Jakobsweg von Konstanz über Einsiedeln 
nach Romont. Das Pilgern auf dem Jakobsweg beginnt Ende  
März in Konstanz und führt uns auf dem «Schwabenweg» über 
Rapperswil nach Einsiedeln. Anschliessend geht es weiter auf  
dem «Innerschweizer-Weg» und dem «Berner-Oberlandweg»  
über den Brünig nach Amsoldingen. Hier schliesst sich der  
«Gantrisch / Freiburg-Weg» an, der uns nach Romont führt.

Die Leitung der Samstagsgruppe übernimmt wieder Max Hallauer. 
Am Montag wird Andreas Bruderer unterwegs sein (Stellvertre­
tungen sind möglich). Organisatorisch bleiben wir beim bewährten 
bisherigen Konzept. Wir treffen uns immer in Zürich am HB am 
Anfang des Perrons, auf dem der entsprechende Zug abfährt oder 
am Ausgangsbahnhof der jeweiligen Etappe. Alle lösen selbstän­
dig ihr Billett. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack, was 
einen Kaffehalt nicht ausschliesst. Spirituelle Impulse, zu denen 
auch der Pilgersegen gehört, sowie Gedanken zu Sehenswürdig­
keiten bereichern das Unterwegs sein.

Wir freuen uns über neue Mitpilgerinnen und Mitpilger. Sie können 
sich bei uns anmelden oder einfach am Treffpunkt erscheinen. Es 
wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 4.– erhoben. Die Versicherung ist 
Sache der Teilnehmenden. Gutes Schuhwerk ist empfehlenswert 
und bei einzelnen Strecken unerlässlich. Die Daten werden jeweils 
rechtzeitig unter www.jakobspilger.ch aufgeschaltet.

LAufmerksamkeit

n Von Zürich über die Albiskette bis nach Kappel. Der ganze 
Weg wird schweigend zurückgelegt. Liturgischer Beginn – 
unterwegs bei jedem Halt ein kurzer Impuls – Liturgischer  
Abschluss in der Kirche Kappel. Bei jeder Witterung.  
Auskünfte im Pilgerzentrum und im Kloster Kappel.

Treffpunkt: Am 28. Januar, 17. März, 16. Juni und  
10. November um 9.30 h in der Krypta des Grossmünsters. 
Am 16. September um 9.30 h in der Kirche offener st. jakob. 

Pilgern und singen

n Im Sommer 2012: Fortsetzung Jakobsweg 
Graubünden. Für Teilnehmer mit Chorerfahrung. 
Von Realp im Urserental nach Einigen am  
Thunersee. 15.–22. Juli 2012

n Im Herbst 2012: Für Teilnehmer mit Freude  
am Singen. Das Programm ist noch nicht bestimmt.

i Alfred Vogel
Postfach 111, 8460 Marthalen
pilgern@alfredvogel.ch

Pilgerleiterinnen und Pilgerleiter

n Fürs Tagespilgern am Samstag bzw. am Montag suchen 
wir gegen ein kleines Entgelt Pilgerleiterinnen und Pilgerleiter, 
die eine Etappe übernehmen, wenn der zuständige Pilger­
leiter abwesend ist.

Voraussetzung sind Pilgererfahrung, guter Orientierungssinn, 
Aufgeschlossenheit für die Pilgerspiritualität und die Bereit­
schaft, Verantwortung zu übernehmen. Interessierte melden 
sich bei Pfr. Andreas Bruderer.

Sommerpilgern

n Von unserem Projekt  
einer Durchquerung der 
Schweiz von Basel nach 
Como fehlt noch die  
Strecke Bellinzona–Como.

28. / 31. Juli 2012 
Leitung: Max Hallauer

Novemberforum

n In der pilgerfreien Zeit  
treffen wir uns am 8. und  
22. November um Vorträge  
über Pilgerthemen zu hören.  
Genaue Informationen folgen.

Beratungen

n Wer sich gerne auf einen  
Pilgerweg begeben möchte, 
kann sich bei uns unverbindlich 
über Routenwahl, Ausrüstung, 
etc. beraten lassen im persön­
lichen Gespräch oder via E-Mail.

i Pfr. Andreas Bruderer
i Max Hallauer, Sekretariat
Stauffacherstr. 8, 8004 Zürich
jakobspilger@zh.ref.ch
www.jakobspilger.ch
T 044 242 89 15

Pilgerzentrum  
St. Jakob Zürich
Stauffacherstrasse 8
8004 Zürich
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Pilgerreisen

n Für alle hier aufgeführten Reisen kann man beim  
Pilgerzentrum einen detaillierten Reiseprospekt verlangen:

Ourense–Muxia: 27. April–4. Mai  
und 28. September–6. Oktober 2012 
Leitung: Theo und Annelis Bächtold

Orthez–Logrõno: 27. April–5. Mai 2012 
Leitung: Max Hallauer

Conques–Moissac: 2.–10. Juni 2012 
Leitung: Andreas und Iren Bruderer

Flüeli-Ranft, «Wege der Wandlung.  
Pilgern und Herzensgebet»: 14.–17. Juni 2012 
Leitung: Andreas Bruderer

Reims–Vézelay: 11.–18. August 2012 
Leitung: Theo Bächtold

NEU: Bretagne: 8.–16. September 2012 
Leitung: Andreas und Iren Bruderer

Würzburg–Crailsheim:  
8.–16. September 2012 
Leitung: Katharina Dähler  
und Bernhard Frischknecht

Buspilgern: 26.–27. Juni 
Leitung: Andreas Bruderer  
und Max Hallauer

Sommerpilgern: 28.–31. Juli 
Bellinzona–Como 
Leitung: Max Hallauer

”	�gegangen bin ich 
auf dem weg 
schritt für schritt 
zu suchen das uferlose 
zu finden 
den verlorenen stern ”	 Andreas Bruderer

”	�noch nie 
bin ich diesen weg gegangen 
jeder schritt 
eine entdeckung 
jeder blick 
ein blick ins unbekannte ”	 Andreas Bruderer

”	�noch 
finde ich mich wieder 
verliebt ins gehen 
von aufbruch zu aufbruch ”	 Andreas Bruderer

NEU

”	�während der nebel mich hält 
gehe ich weiter 
auf steinigem weg 
ins uferlose ”	 Andreas Bruderer

”	�während der nebel mich hält 
gehe ich weiter 
auf steinigem weg 
ins uferlose ”	 Andreas Bruderer

”	�während der nebel mich hält 
gehe ich weiter 
auf steinigem weg 
ins uferlose ”	 Andreas Bruderer



Pilgerprogramm 2012
Pilgerzentrum St. Jakob Zürich

Sa	 31. Dez.	 21.00 h	 Pilgern ins Neue Jahr

Fr	 6. Jan.	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 28. Jan.	 1 Tag	L Aufmerksamkeit
Sa	 28. Jan.	 1 Tag	 Winterpilgern 1: Drei-Seen-Weg Biel–La Neuveville
Mo	30. Jan.	 1 Tag	 Winterpilgern 1: Drei-Seen-Weg Biel–La Neuveville

Fr	 3. Feb.	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 11. Feb.	 1 Tag	 Winterpilgern 2: Drei-Seen-Weg La Neuveville–Ins
Mo	13. Feb.	 1 Tag	 Winterpilgern 2: Drei-Seen-Weg La Neuveville–Ins
Sa	 25. Feb.	 1 Tag	 Winterpilgern 3: Drei-Seen-Weg Ins–Murten
Mo	 27. Feb.	 1 Tag	 Winterpilgern 3: Drei-Seen-Weg Ins–Murten

Fr	 2. März	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 3. März	 1 Tag	 Winterpilgern 4: Drei-Seen-Weg Murten–Avenches
Mo	 5. März	 1 Tag	 Winterpilgern 4: Drei-Seen-Weg Murten–Avenches
Sa	 17. März	 1 Tag	L Aufmerksamkeit
Sa	 17. März	 1 Tag	 Winterpilgern 5: Drei-Seen-Weg Avenches–Payerne
So	 18. März	 10.00 h	 Pilgergottesdienst
Mo	19. März	 1 Tag	 Winterpilgern 5: Drei-Seen-Weg Avenches–Payerne
Sa	 31. März	 1 Tag	 Samstagspilgern 1. Etappe: Konstanz–Märstetten

Mo	 2. April	 1 Tag	 Montagspilgern 1. Etappe: Konstanz–Märstetten
Fr	 6. April	 	K arfreitag kein Pilgerstamm
Sa	 14. April	 1 Tag	 Samstagspilgern 2. Etappe: Märstetten–Münchwilen
Mo	16. April	 1 Tag	 Montagspilgern 2. Etappe: Märstetten–Münchwilen
Fr	 27. April	 9 Tage	 Pilgerreise Ourense–Muxia
Fr	 27. April	 10 Tage	 Pilgerreise Orthez–Logrono
Sa	 28. April	 1 Tag	 Samstagspilgern 3. Etappe: Münchwilen–Fischental
Mo	30. April	 1 Tag	 Montagspilgern 3. Etappe: Münchwilen–Fischental

Fr	 4. Mai	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 12. Mai	 1 Tag	 Samstagspilgern 4. Etappe: Fischental–Rapperswil
Mo	14. Mai	 1 Tag	 Montagspilgern 4. Etappe: Fischental–Rapperswil
Sa	 26. Mai	 1 Tag	 Samstagspilgern 5.Etappe: Rapperswil–Einsiedeln
Mo	28.Mai	 1 Tag	 Montagspilgern 5. Etappe:  Rapperswil–Einsiedeln

Fr	 1. Juni	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 2. Juni	 9 Tage	 Pilgerreise Conques–Moissac
Sa	 9. Juni	 1 Tag	 Samstagspilgern 6. Etappe: Einssiedeln–Schwyz
Mo	 11. Juni	 1 Tag	 Montagspilgern 6. Etappe: Einsiedeln–Schwyz
Di	 14. Juni	 4 Tage	 Pilgern ums Flüeli: Wege der Wandlung – Pilgern und Herzensgebet
Do	 16. Juni	 1 Tag	L Aufmerksamkeit
Do	 23. Juni	 1 Nacht	 Johannisnacht-Pilgersternwanderung zum Kloster Kappel
So	 26. Juni	 2 Tage	 Senioren-Buspilgern
Do	 30. Juni	 1 Tag	 Samstagspilgern 7. Etappe: Schwyz–Brunnen–Stans

Mo	 2. Juli	 1 Tag	 Montagspilgern 7. Etappe: Schwyz–Brunnen–Stans
Fr	 6. Juli	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 14. Juli	 1 Tag	 Samstagspilgern 8. Etappe: Stans–Flüeli–Schseln
Mo	16.  Juli	 1 Tag	 Montagspilgern 8. Etappe: Stans– Flüeli–Sachseln
Mi	 25. Juli	 18.00 h	 Jakobstag-Andacht mit Pilgersuppe
Sa	 28. Juli	 4 Tage	 Sommerpilgern Bellinzona–Como

Fr	 3. Aug.	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 4. Aug.	 1 Tag	 Samstagspilgern 9. Etappe: Sachseln–Brünig
Mo	 6. Aug.	 1 Tag	 Montagspilgern 9. Etappe: Sachseln–Brünig
Mi	 11. Aug.	 8 Tage	 Pilgerreise Reims–Vézélay
Sa	 18. Aug.	 1 Tag	 Samstagspilgern 10. Etappe: Brünig–Iseltwald–Interlaken
Mo	20. Aug.	 1 Tag	 Montagspilgern 10. Etappe: Brünig–Iseltwald–Interlaken

Sa	 1. Sept.	 1 Tag	 Samstagspilgern 11. Etappe: Interlaken–Merligen–Spiez
Mo	 3. Sept.	 1 Tag	 Montagspilgern 11. Etappe: Interlaken–Merligen–Spiez
Fr	 7. Sept.	18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 8. Sept.	 9 Tage	 Pilgerreise Bretagne
Sa	 8. Sept.	 9 Tage	 Pilgerreise Würzburg–Crailsheim
Sa	 15. Sept.	 1 Tag	 Samstagspilgern 12. Etappe: Spiez–Burgistein / Wattenwyl
So	 16. Sept.	 1 Tag	L Aufmerksamkeit – Bettag
Mo	 17. Sept.	 1 Tag	 Montagspilgern 12. Etappe: Spiez–Burgistein / Wattenwyl
Fr	 28. Sept	 9 Tage	 Pilgerreise Ourense–Muxia
Sa	 29. Sept.	 1 Tag	 Samstagspilgern 13.Etappe: Burgistein–Schwarzenburg

Mo	 1. Okt.	 1 Tag	 Montagspilgern 13. Etappe: Burgistein–Schwarzenburg
Fr	 5. Okt.	 18.45 h	 Pilgerstamm
Sa	 13. Okt.	 2 Tage	 Samstagspilgern 14. / 15.: Schwarzenburg–Fribourg–Villaz–St. Pierre
Mo	15. Okt.	 2 Tage	 Montagspilgern 14. / 15.: Schwarzenbourg–Fribourg–Villaz–St. Pierre
So	 21. Okt.	 10.00 h	 Pilgergottesdienst
Sa	 27. Okt.	 2 Tage	 Samstagspilgern 16. / 17. Etappe: Villaz–St. Pierre–Lausanne
Mo	29. Okt.	 2 Tage	 Montagspilgern 16. / 17. Etappe: Villaz–St. Pierre–Lausanne

Fr	 2. Nov.	 18.45 h	 Pilgerstamm
Do	 8. Nov.	 19.00 h	N ovemberforum
Sa	 10. Nov.	 1 Tag	L Aufmerksamkeit
Do	 22. Nov.	 19.00 h	N ovemberforum

Fr	 7. Dez.	 18.45 h	 Pilgerstamm

Pilgerzentrum St. Jakob Zürich

g	� Die Veranstaltungen des Pilgerzentrums St. Jakob Zürich  
interessieren mich. Bitte senden Sie mir regelmässig Unterlagen.

g	Bitte streichen Sie mich von der Adressliste.

g	� Ourense–Muxia	 g	� Bretagne
g	� Orthez–Logrõno	 g	� Würzburg–Crailsheim
g	� Conques–Moissac	 g	� Senioren-Buspilgern
g	� Flüeli-Ranft	 g	� Sommerpilgern
g	� Reims–Vézelay	 g	� LAufmerksamkeit

www.jakobspilger.ch

Absender

Vorname

Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Dezember 2011

Januar 2012

Februar 2012

März 2012

April 2012

Mai 2012

Juni 2012

Juli 2012

August 2012

September 2012

OktoBer 2012

November 2012

Dezember 2012


